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11.12.1574 Ein unleserlicher Absender schreibt an Barbara von 
Sprinzenstein: 
 

• Er schickt ihr 3 Eimer österreichischen Wein, den 
sie sobald wie möglich von Neuhaus nach 
Sprinzenstein schaffen lassen soll.  
 

• Außerdem soll sie das Bettzeug ihres Mannes 
mitransportieren lassen und gegebenenfalls 
neues in Auftrag geben ( JAVS ) 

 
24.12.1574 Der Oberstkämmerer Wolf zu Stubenberg teilt Johann 

Albrecht mit, dass seine Audienz bei Erzherzog Karl in 
Graz genehmigt ist ( JAVS ) 

 
5.1.1575 Johann Albrecht schreibt von Sprinzenstein an Wolf 

Jörger in Ottensheim und lädt ihn mit Wilhelm Jörger zu 
einem Besuch ( JAVS ) 

 
5.1.1575 Wilhelm Jörger in Ottensheim schreibt an Johann 

Albrecht in Sprinzenstein: 
 
 Er entschuldigt sich, dass er wegen Krankheit der 

Einladung nicht Folge leisten kann. Mit einem 
gezeichneten Krug trinkt er von ferne der ganzen 
Compagnia zu ( JAVS ) 

 
12.1.1575 Helmhart Jörger schreibt von Wien an Johann Albrecht 

von Sprinzenstein: 
 

• Es tut ihm Leid, dass ihn Johann Albrecht nicht 
erreicht hat, weil er in Schlesien war. Er wünscht 
ihm für seine neue Reise nach Italien viel Glück. 
 

• Er bittet ihn zu berichten, wie es um die bestellten 
Wappen zu dem Leder und die Majolica steht. 
 

• Er wünscht auch dem Herrn Wolf, der mit Johann 
Albrecht reist, alles Gute. 
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